
 

 

                                               
 

 
Presseaussendung  
 
Wien, 21. Dezember 2021 

Rotary Club übergibt €15.000,- an St. Elisabeth-Stiftung für geplantes 
Lern- und Therapiehaus 

 
Große Freude kurz vor Weihnachten: Der Rotary Club Wien übergab am 21. Dezember 2021 
offiziell einen Scheck in Höhe von €15.000 an die St. Elisabeth-Stiftung der Erzdiözese Wien. 
Mit dem Betrag soll das zukünftige Lern- & Therapiehaus „Refugium Collegialität“ in der 
Glanziggasse 12 in 1190 Wien mitfinanziert werden. Hauptanliegen des Projektes ist es, die 
Bildungs- und Zukunftschancen für Kinder, Jugendliche und Frauen in benachteiligten 
Situationen zu verbessern, um ihre Teilhabemöglichkeiten in der Gesellschaft zu erhöhen. Das 
Leistungsangebot richtet sich an sozial benachteiligte Mütter und ihre Kinder, die unter 
massiven familiären Belastungen stehen und über begrenzte finanzielle Mittel verfügen.  

Bei der offiziellen Übergabe des Spendenschecks waren neben den Vertretern des Rotary 
Clubs (Clubpräsident 2020/21 Mag. Andreas Nemec, Clubpräsident 2021/22 Univ. Prof. Dr. 
Kurt Widhalm, Incoming Clubpräsidentin 2022/23 Mag. Birgit Kuras) auch Dr. Nikolaus Krasa, 
der Generalvikar der Erzdiözese Wien, sowie Nicole Meissner MSC BA, die Geschäftsführerin 
der St. Elisabeth-Stiftung, anwesend. „Diese Unterstützung ist unheimlich viel wert. Damit unsere 
gesellschaftlich so wichtige Aufgabe umsetzbar ist, sind wir auf finanzielle Hilfe wie diese angewiesen. 
Wir freuen uns daher enorm über die Spendensumme, welche unsere Arbeit auch im so wichtigen 
Bildungsbereich erst ermöglicht.“, so Meissner. Auch die Erzdiözese Wien unterstützt das neue 
Projekt tatkräftig und freut sich über den großzügigen Spendenscheck: „Ich bin stolz auf die St. 
Elisabeth-Stiftung, dass sie zusätzlich zu den vielen guten Projekten mit dem ‚Refugium Collegialität‘ 
ein zukunftsweisendes Projekt startet“, betont Krasa. 

Mit der Spende wolle man die Zukunft von Familien unterstützen, so die Präsidentinnen und 
Präsidenten des Rotary Clubs: „Wir widmen dieses finanzielle Engagement und die Unterstützung 
des Rotary Club Wien diesem Projekt, um damit einen sinnvollen Beitrag zur Integration durch Bildung 
und Ausbildung von jungen Menschen zu leisten sowie die Stärkung der Erziehungskompetenz ihrer 
Mütter zu stärken. Kinder sind unsere Zukunft.“ 

Vielfältiges Leistungsangebot 

Beim Projekt „Refugium Collegialität“ handelt sich um ein vielfältiges und multiprofessionelles 
Leistungsangebot im Sinne eines Sozial-, Bildungs-, Therapie- und Freizeitrefugiums, mit 
spezifischen Förderangeboten und Gruppenaktivitäten für Kinder und Jugendliche sowie 
Bildungs- und Unterstützungsmaßnahmen für Mütter und Schwangere.  

Neben der geplanten Lernhilfe sowie Deutsch- und Leseförderung für schulpflichtige Kinder 
und Jugendliche sind beim neuen Projekt auch Bewegungs-, Kreativ- und Musikstunden für 
Kleinkinder, Kinder und Jugendliche, Workshops, Freizeitaktivitäten und 
Rückzugsmöglichkeiten sowie Frühförderung wie Logopädie oder Ergotherapie geplant. 



 

 

Zusätzlich wird ein Beratungsangebot für Eltern sowie Psychotherapie für Mütter und 
Schwangere angeboten.  

Ziel des Projektes 

 Refugium Collegialität hat zum Ziel, die schulischen Leistungen und Noten der Kinder und 
Jugendlichen aus sozial benachteiligten Familien zu verbessern und damit auch die Chance auf 
einen weiteren positiven Bildungsweg zu schaffen. Neben der Förderung sozialer 
Kompetenzen und anderer Fähigkeiten und Fertigkeiten soll auch die Stärkung des 
Selbstbewusstseins der Kinder und Jugendlichen im Mittelpunkt stehen. Bei Kindern und 
Jugendlichen mit einem erhöhten Lern- und Förderbedarf sollen die sensomotorischen, 
kognitiven sowie sozial-emotionalen Fähigkeiten erweitert werden.  

Durch die geplante Elternschule sollen auch die Eltern in ihren Kompetenzen und Einsichten 
gestärkt werden, um langfristig die Chancen ihrer Kinder an der gesellschaftlichen Teilhabe zu 
erhöhen. Zudem wird die Verbesserung der psychischen Gesundheit und der emotionalen 
Stabilität der Eltern, Mütter und Schwangeren sowie der Kinder und Jugendlichen angestrebt. 

  

Bildunterschrift: (vlnr.) Clubpräsident 2020/21 Mag. Andreas Nemec, Nicole Meissner MSc 
BA, Geschäftsführerin der St. Elisabeth-Stiftung der Erzdiözese Wien, Clubpräsident 2021/22 
Univ. Prof. Dr. Kurt Widhalm, Incoming Clubpräsidentin 2022/23 Mag. Birgit Kuras, Dr. 
Nikolaus Krasa, Generalvikar der Erzdiözese Wien. 
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Über die St. Elisabeth-Stiftung 
Mit dem Motto "Mama, du schaffst das!" unterstützt die St. Elisabeth-Stiftung der Erzdiözese 
Wien schwangere Frauen, wohnungslose alleinerziehende Mütter mit ihren Kindern und 
Familien in schwierigen Lebenssituationen. Das vielseitige Angebot der Stiftung umfasst einen 
Beratungsbereich mit einer Familien-, Rechts- und Schwangerenberatungsstelle sowie einem 
psychotherapeutischen Angebot, einen Wohnbereich mit drei Mutter-Kind-Häusern, einem 
eigenen sozialpädagogischen Team, den Wohnprojekten Elisabeth & Collegialität mit 
Arbeitsintegration sowie Startwohnungen. Ebenso bietet die Stiftung einen 
Arbeitsintegrationsbereich an zu welchem die Web- & Kreativwerkstatt, klassische 
Arbeitsintegration, Mamas Werkstatt sowie ein Sachspendenlager gehören. 
Müttern und Kindern, welche sich oft in für sie aussichtslosen Lebenssituationen befinden, zu 
helfen und ihnen wieder ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern ist unsere Motivation. Frauen und 
Kinder konkret zu unterstützen, ihnen ein Dach über dem Kopf zu ermöglichen sowie ihnen 
neue Perspektiven und Chancen zu eröffnen, ist unser Ziel. Alles rund um die Schwangerschaft, 
das Muttersein und die Stabilität der Frauen und Kinder, durch vielseitige Beratung, 
Unterstützung, Wohnraum und gezielte Maßnahmen ist unser Auftrag. 
 
Die St. Elisabeth-Stiftung führt das Österreichische Spendengütesiegel, Spenden sind steuerlich 
absetzbar. Spendenkonto | IBAN: AT30 1919 0000 0016 6801 
www.elisabethstiftung.at 
 
Rückfragen zur St. Elisabeth-Stiftung: 
Marketing, Öffentlichkeitsarbeit & Fundraising: Mag. Katarzyna Kuban 
Telefon: +43 1 54 55 222 - 22 | elisabethstiftung@edw.or.at | www.elisabethstiftung.at 
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